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MAIBAUM AUFSTELLEN
Am 30. April stellte die Orts-
bauernschaft Oberschlierbach 
traditionell unseren Maibaum 
am Ortsplatz auf.

Unsere Gemeinde. 
Unser Oberschlierbach.Amtliche Mitteilung

zugestellt durch Post.at

OB E R SC H L IE R BAC H

WURZELKINDERGARTEN
Bei den Wurzelkindern ist im-
mer viel los. Wir berichten über 
die schönsten Momente der 
letzten Wochen.
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Liebe Oberschlierbacherinnen!
Liebe Oberschlierbacher!

GRUßWORT VOM BÜRGERMEISTER 

Wie ihr sicher schon bemerkt habt, wurde 
das alte Feuerwehrhaus restauriert. Mit 
dem neuen Anstrich erstrahlt es nun wie-
der in frischem Glanz - ein schönes Zeichen 
der Wertschätzung für die Gebäude und 
Geschichte unserer Gemeinde.

Auch im Rahmen der Gesunden Gemeinde 
konnten bereits einige interessante Aktio-
nen und Vorträge stattfinden. Besonders 
hervorheben möchte ich die Nordic-Wal-
king-Gruppe unter der Leitung von Andrea 
Draxler. Jede und jeder ist herzlich eingela-
den, dabei mitzumachen und neue Wege in 
Oberschlierbach zu erkunden. Treffpunkt 
ist immer donnerstags um 19 Uhr.

Im Wurzelkindergarten gibt es eben-
falls Neues zu entdecken: Seit Juni 
können sich unsere Kinder über ein  
großes Winkelspielhaus im Schiefer-
gutgarten freuen – gefördert vom Land 
Oberösterreich. Damit können Rollenspie-
le im Freien noch besser erlebt werden. 

Ein Thema, das immer mehr an Bedeutung 
gewinnt, ist die Energiewende – insbeson-
dere durch Energiegemeinschaften. Auch 
in Oberschlierbach entstehen erste Angebo-
te, um regional erzeugte Energie gemein-
sam zu nutzen. Das stärkt die Gemein-

schaft und schont Ressourcen. Wir halten 
euch dazu am Laufenden!

Für den Sommer sind wieder zahlreiche 
Veranstaltungen geplant, zu denen ich 
schon jetzt herzlich einlade: 
•	 Maibaumumschneiden am Sonntag, 

3. August mit Frühschoppen und der 
Grünburger Tanzlmusi 

•	 Sportfest am 10. August auf unserem 
Sportplatz – Beginn traditionell mit ei-
ner Feldmesse um 11 Uhr 

•	 Ferienkalender mit einem abwechs-
lungsreichen Programm für unsere Kin-
der 

Erfreulich sind auch die tollen Leistungen 
unserer Feuerwehr bei den laufenden Be-
werben. Die Erfolge zeugen vom konsequen-
ten Training und dem guten Teamgeist! 
 
Ich freue mich auf die kommenden Monate 
voller Begegnungen, Feste und gemeinsa-
mer Erlebnisse in unserer lebendigen Ge-
meinde und wünsche euch allen einen er-
holsamen, sonnigen Sommer!

Mit herzlichen Grüßen,

euer Bürgermeister

Am Ostermontag durften wir bei herrlichem Wetter unser 
fünftes Narzissenfest am Hochkogl feiern. Umgeben von 
tausenden blühenden Narzissen lockte das Bilderbuchwetter 
zahlreiche BesucherInnen in unseren Ort - ein eindrucksvol-
les Zeichen lebendiger Dorfgemeinschaft und Tradition.
Seit Ende April schmückt auch wieder ein prächtiger Mai-
baum unseren Ortsplatz. Mein herzlicher Dank gilt der Orts-
bauernschaft Oberschlierbach, die mit viel Muskelkraft und 
Teamgeist, den von Gemeinderat Hermann Winter gespen-
deten Baum, aufgestellt hat.Bgm. DI (FH) Andreas Geppert
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Das traditionelle Maibaum-
aufstellen übernahm dieses 
Jahr die Ortsbauernschaft 
Oberschlierbach. Unter dem 
Kommando von BBKO And-
reas Ehrenhuber schafften 
es die zahlreichen Helfer mit 
vereinten Kräften den Baum, 
gespendet von Gemeinderat 
Hermann Winter anlässlich 
seines 60. Geburtstag, aufzu-
richten.
Danke auch an die f leißigen Bäu-
erinnen, die wieder das Binden 
der Kränze übernommen haben. 

MAIBAUMAUFSTELLEN 2025
GEMEINSCHAFT MIT TRADITION

© Christoph Weiermair

© Christoph Weiermair

© Andreas Geppert

© Christoph Weiermair

© Christoph Weiermair

. 

Terminvorschau
Sonntag, 3. August ab 10 Uhr

Maibaumumschneiden 

© Anna Geppert

Mitte Mai sorgten hef-
tige Sturmböen dafür, 
dass der Wipfel unseres 
Maibaums abgerissen 
wurde. 
Dank des raschen Ein-
satzes von Kevin Bene-
detter samt Kranwagen 
konnte die Spitze zügig 
repariert werden, so-
dass unser prächtiger 
Maibaum weiter unser 
Ortsbild schmückt, bis 
er dann am 3. August 
im Rahmen eines  zünf-
tigen Frühschoppens 
mit der Grünburger 
Tanzlmusi wieder um-
geschnitten wird.

Herzliche Einladung!
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JETZT INFORMIEREN!

Im Sommer starten 
wir in Oberschlierbach 
mit der LANDSTROM 
Kirchdorf eGen, einer 
Energiegemeinschaf t, 
die günstige Strom-
preise, faire Abnah-
metarife und regiona-
le Energieversorgung 
möglich macht. 
Die Idee: Strom aus 
unserer Heimat – für 
unsere Heimat.

Was ist die LANDSTROM Kirchdorf eGen?
Die LANDSTROM Kirchdorf eGen ist eine 
regionale Energiegemeinschaft. Sie bün-
delt den aus erneuerbaren Energiequellen 
erzeugten Strom direkt aus der Region, 
vermarktet ihn vor Ort und nutzt dabei die 
Vorteile regionaler Verteilung.

Ihre Vorteile:
•	 Faire Einspeisetarife für Produzenten 

und eine Abnahmequote von bis zu 100%
•	 Attraktive Bezugstarife für Privathaus-

halte, Landwirtschaft und Gewerbe
•	 bis zu 2/3 weniger Netzgebühren
•	 Verlässliche, regionale Stromversorgung
•	 Aktiver Beitrag zur Energiewende
Mitmachen in Oberschlierbach
Wir planen die Umsetzung im Sommer 
2025. Wenn Sie Interesse haben – ob als 
Stromerzeuger oder -bezieher – melden Sie 
sich schon jetzt unverbindlich bei:
Familie Winter - Firma Rentpower
Email: 	 winter@rentpower.at
Tel.: 		  0664 / 222 38 39
Sobald es losgeht, werden alle Interessier-
ten rechtzeitig informiert.
LANDSTROM Kirchdorf eGen – verbun-
den durch Energie. Für eine faire und 
nachhaltige Zukunft in Oberschlierbach.

© LANDSTROM

ENERGIEGEMEINSCHAFT IN OBERSCHLIERBACH
Regionale Energiegemeinschaften gewin-
nen zunehmend an Bedeutung. Nutzen 
Sie die Gelegenheit, sich über die vielfälti-
gen Angebote zu informieren. Wir halten 

Sie auf dem Laufenden und werden in der 
nächsten Ausgabe unserer Gemeindezei-
tung gezielt auf die jeweiligen Vor- und 
Nachteile eingehen.

LANDSTROM Kirchdorf eGen

Seit Mitte April 2025 ermöglicht 
der in Oberschlierbach ansässige 
Verein "EEG Oberes Kremstal" die 
Verteilung von elektrischer Ener-
gie unter seinen Vereinsmitglie-
dern. Jede geteilte Kilowattstunde 
erhöht die Wertschöpfung im Ort 
und reduziert die eigenen Ausga-
ben für Strom.
Derzeit sind wir auf der Suche 
nach interessierten Einspeisern 
(PV-Anlagenbesitzer) und Beziehern 
(Haushalte und Landwirtschafen).

Bei Fragen stehen wir, Clemens 
Kaltenböck und Tobias Draxler, 

euch gerne zur Verfügung.

EEG Oberes Kremstal

Für eine saubere und starke Energiezukunft 
in unserer Region!

Jetzt unter +43 664 20 22 832 informieren
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GROSSER FRÜHJAHRSPUTZ IN OBERSCHLIERBACH

Im Zuge der landesweiten Flurreinigungsak-
tion wurde auch in Oberschlierbach wieder 
angepackt. Am Samstag, den 22. März trafen 
sich viele engagierte GemeindebürgerInnen 
aus allen Altersgruppen und halfen mit, unsere 
Gemeinde ein Stück weit sauberer zu machen.

Vor allem die vielen Kinder waren mit großem 
Eifer bei der Flurreinigung dabei und zeigten 
großes Umweltbewusstsein.
Im Anschluss an diese Aktion gab es für alle 
Beteiligten Kesselheiße, die von Jonny Ehren-
huber zubereitet wurden.

© Doris Tausch

Vielen Dank für euer Engagement und euren Einsatz für ein sauberes Oberschlierbach!

Flurreinigungsaktion "Hui statt Pfui" 2025

EHRENAMTLICHES ENGAGEMENT

ALTES FEUERWEHRHAUS IN NEUEM GLANZ

Das Vorhaben "Renovierung altes Zeughaus" 
wurde einstimmig im Gemeinderat beschlos-
sen und so begannen Anfang März die Sanie-

rungsmaßnahmen, die von den Firmen Lang-
eneder Bau und DFS Malerei durchgeführt 
wurden. Nun erstrahlt es in neuem Glanz.

© Andreas Geppert © Andreas Geppert
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Bereits zum fünften Mal feierte das 
TEAM Oberschlierbach ihr Narzissenfest. 
Rund 350 Gäste aus Oberschlierbach und 
den umliegenden Gemeinden sind am 
Hochkogl zusammengekommen, um eine 
Heilige Messe unter freiem Himmel zu 
feiern, die der Oberschlierbacher Fami-
lienchor musikalisch gestaltete.
Andreas Geppert begrüßte alle Gäste und 

betonte, dass die Narzisse ein Symbol für 
den Frühling und der Erneuerung ist. Es 
gibt zahlreiche verschiedene Arten - am 
häufigsten ist die gelbe Narzisse, bei uns 
besser bekannt als Märzenbecher. "In Bay-
ern, wo ich aufgewachsen bin, nennt man sie 
Osterglocke, weil sie in der Regel um die Os-
terfeiertage blüht", erklärte Bürgermeister 
Andreas Geppert.

TEAM OBERSCHLIERBACH

5. OBERSCHLIERBACHER NARZISSENFEST

© Chapl

Ostermontag: Heilige Messe unter freiem Himmel

© Gottfried Waibel © Gottfried Waibel

© Gottfried Waibel © Gottfried Waibel
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Danke dem TEAM Oberschlierbach für's Anpacken, sowie allen, 
die mitgeholfen haben, dass dieses Fest so gut gelungen ist!

Umgeben von tausenden Narzissen genos-
sen die Gäste das Zusammenkommen und 
die Gemeinschaft bei einem gemütlichen 
Frühschoppen mit leckerem Essen und 
kühlen Getränken. 

Für die per-
fekte musi-
kalische Um-
rahmung des 
Festes sorgte 
die Schlier-
bacher Musi.

Danke auch an den Hausherren Sigi Wei-
ermayer, der die Idee geboren hat, in Ober-

schlierbach tausende Narzissen zu pf lan-
zen. Viele sind seinem Beispiel gefolgt. 
Es wird auch heuer im Herbst wieder die 
Möglichkeit geben, bei einer Sammelak-
tion, Narzissenzwiebeln zu erwerben.

© Andreas Geppert

© Andreas Geppert

Tolle Atmosphäre beim anschließenden Frühschoppen

© Andreas Geppert

© Ewald Schnabl



8 OB E R SC H L IE R BAC H

Auch heuer sorgte die beliebte Sandkisten-
aktion der ÖVP Oberschlierbach wieder für 
strahlende Kinderaugen. 
Mit dem Traktor von Ortsbauernobmann An-
dreas Ehrenhuber sowie mit Schubkarren und 
Schaufeln ausgerüstet, machten sich Bürger-
meister Andreas Geppert und sein Team auf 

den Weg zu rund 15 Oberschlierbacher Fami-
lien, um sieben Tonnen kostenlosen Spielsand 
direkt in die Sandkisten zu füllen. 
Bgm. Geppert fasst zusammen: „Nicht nur die 
Freude der Kinder, sondern auch die vielen persön-
lichen Begegnungen und guten Gespräche machten 
diesen Tag zu etwas ganz Besonderem!“

SANDKISTENAKTION 2025

© OÖVP Oberschlierbach

Beliebte Sandkistenaktion bringt Kinderaugen zum Leuchten

ÖVP TRADITION

BEUGELSPIEL VERBINDET GENERATIONEN

Am 22. März lud die ÖVP Oberschlier-
bach zum traditionellen Beugelspiel ins 
Gasthaus „Großer Jäger“. Zahlreiche be-
geisterte Teilnehmer folgten der Einla-
dung – darunter viele altbekannte Stamm-
spieler, aber auch einige neue Gesichter. 
Es ist schön zu sehen, wie dieses gesellige 
Brauchtum in Oberschlierbach aktiv gelebt 
und von Generation zu Generation weiter-

gegeben wird. Bei bester Stimmung und 
in entspannter Atmosphäre wurde an die-
sem Abend um mehr als 600 Beugel ge-
spielt – ein beeindruckender Beweis für 
die anhaltende Beliebtheit dieses Spiels. 

Wir danken allen Mitwirkenden und freu-
en uns schon jetzt auf eine Fortsetzung im 
nächsten Jahr!

© OÖVP Oberschlierbach © OÖVP Oberschlierbach © OÖVP Oberschlierbach
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VATERTAGSAKTION 2025

MUTTERTAGSAKTION 2025
Auch heuer haben Bürgermeister Andreas Gep-
pert und das Team der ÖVP Oberschlierbach alle 
Mütter unserer Gemeinde besucht und mit einem 
Geschenk zum Muttertag überrascht.

Das ganze Jahr über leisten unsere Mütter in den 
Familien und auch in der Gesellschaft Großarti-
ges. Dafür ein großes DANKESCHÖN!

Die Oberschlierbacher Mütter freuten sich über 
eine Packung heimischer Herznudeln von Familie 
Draxler.

© OÖVP Oberschlierbach

Das Vatertags-Wochenende nutzte 
die ÖVP Oberschlierbach um auch 
wieder die Väter unserer Gemein-
de mit einem kleinen Geschenk zu 
überraschen. Dabei konnten wir 
viele nette Gespräche führen.
Ein herzlicher Dank gilt Thomas 
Lugmayr, dem Braumeister der 
Brauerei Schloss Eggenberg, der 
großzügig die Hälfte der Biere 
sponserte.

Andreas Geppert: "Als ÖVP Obmann ist es mir ein besonderes Anliegen, die Aktionen "Sandkiste", 
"Muttertag und "Vatertag" jedes Jahr aufs Neue zu organisieren und aus den Einnahmen unserer 
Veranstaltungen zu finanzieren. Denn unsere Familien sind das Herz und Rückgrat unserer Gesell-
schaf t. Danke an alle Mamas, Papas und Kinder – schön, dass es euch gibt!"

OÖVP

Regionaler Genuss für unsere Väter

© Maria Geppert

Pünktlich zur warmen Jahreszeit bietet die 
örtliche Privatbrauerei eine besondere Bier-
spezialität an: das sommerlich-leichte IPA 
„Sommerbrise“. Es wurde mit ausgewählten, 
fruchtig frischen Hopfensorten gebraut und 
begeistert mit ausgesprochener Leichtigkeit.
Erhältlich, solange der Vorrat reicht!

WERBUNG

Tipp: SOMMERBRISE Schloss Eggenberg

© Schloss Eggenberg © Andreas Geppert
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PFARRE

© Ortsbauernschaft

GOTTESDIENSTE IN DER SCHIEFERKAPELLE

© Andreas Geppert

So, 6. Juli 8 Uhr Hl. Messe
So, 13. Juli 8 Uhr Hl. Messe

So, 10. August 11 Uhr Hl. Messe Sportfest
So, 31. August 8 Uhr Hl. Messe

So, 7. September 8 Uhr Hl. Messe Erntedankfest
So, 14. September 8 Uhr Hl. Messe
So, 21. September 8 Uhr Hl. Messe

So, 5. Oktober 8 Uhr Hl. Messe
So, 12. Oktober 8 Uhr Hl. Messe
So, 19. Oktober 8 Uhr Hl. Messe
So, 26. Oktober 8 Uhr Hl. Messe

So, 9. November 8 Uhr Hl. Messe
So, 30. November 8 Uhr Hl. Messe Adventkranzweihe

So, 7. Dezember 8 Uhr Hl. Messe Jubelpaarmesse
So, 14. Dezember 8 Uhr Hl. Messe 3. Advent
So, 21. Dezember 8 Uhr Hl. Messe 4. Advent
So, 28. Dezember 8 Uhr Hl. Messe

Ein herzliches Dankeschön geht an Fami-
lie Winter und die Firma Rentpower, die 
mit ihrer großzügigen Spende das Setzen 
etlicher Narzissenzwiebeln am Ortsplatz 
ermöglicht haben. Dank dieser tollen Ak-
tion erstrahlte unser Ortszentrum nach 
dem Winter in einem leuchtenden Gelb 
und verbreitete echte Frühlingsstimmung. 

Doch auch an weiteren Plätzen in Ober-
schlierbach – unter anderem beim Schie-
fergut – wurden zusätzliche Narzissen 
gepf lanzt. Die vielen leuchtenden Früh-
jahrsblüher machen unsere Gemeinde jedes 
Jahr zu einem ganz besonderen Ort.
Es wird im Herbst wieder die Möglichkeit 
geben, Narzissenzwiebeln zu erwerben.

NARZISSENBLÜTE IN OBERSCHLIERBACH

© Gemeinde Oberschlierbach © Gemeinde Oberschlierbach

SPENDE
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Am Palmsamstag, den 12. April, wurden die 
Palmbuschen und Zweige von Abt Nikolaus 
gesegnet.
Viele Oberschlierbacherinnen und Ober-
schlierbacher folgten der Einladung der 
Trachtengruppe und nahmen daran teil.

Am Sonntag, den 17. August, feiert die Trach-
tengruppe Oberschlierbach um 8 Uhr wieder 
den traditionellen Kräutersonntag.
Die von den Frauen der 
Trachtengruppe liebe-
voll gebundenen Kräu-
tersträußerl werden 
nach der Hl. Messe beim 
Schiefer gesegnet und 
anschließend an die Kir-
chenbesucher verteilt.
Auf eine rege Beteiligung der Bevölkerung 
freuen sich Brigitte Maderthaner und die 
gesamte Trachtengruppe Oberschlierbach!

PALMBUSCHENWEIHE
TRACHTENGRUPPE

© Andreas Geppert

KRÄUTERSONNTAG

© Trachtengruppe Oberschlierbach

SPENDE AN DIE FEUERWEHR

Im Anschluss an die Florianimesse am 4. Mai 
in der Schieferkapelle überreichte die Trach-
tengruppe an die Freiwillige Feuerwehr Ober-

schlierbach einen Gutschein in Höhe von 500€. 
Das Geld wird für die Anschaffung von Uni-
formteilen für die Feuerwehrjugend verwendet.

© Trachtengruppe Oberschlierbach

SPENDE AN KARL BLODERER

Die Kollekte beim Narzissenfest galt die-
ses Jahr Karl Bloderer aus Oberschlierbach, 

der seit 1998 unzählige Lebensmittel-Hilfs-
transporte in die Ukraine, nach Rumänien, 
in die Slowakei und nach Albanien fährt. 

Die gespendeten 500€ sind ein schönes 
Zeichen der Solidarität und unterstützen 
unseren Karl in seinem wertvollen Engage-
ment – jeder Beitrag für die Transportkos-
ten hilft, Hoffnung und Nächstenliebe di-
rekt zu denen zu bringen, die unsere Hilfe 
so dringend benötigen. 

Vielen Dank für eure Spende!

© Doris Tausch
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Der Mai ist der Geburtsmonat vieler heimi-
scher Wildtiere wie Feldhasen, Fasane, Reb-
hühner und Rehkitze. Zur Setzzeit suchen sich 
die Muttertiere ruhige Plätze, insbesondere in 
den Wiesen. Das hohe Gras soll den Jungtie-
ren ausreichend Schutz bieten. Was vor natür-
lichen Feinden schützt, ist jedoch leider nicht 
hilfreich, sobald sich ein Mähwerk dem Ver-
steck nähert. Bei Lärm oder Gefahr f liehen die 
jungen Tiere in der Regel nicht. Der natürliche 
Schutzref lex sorgt dafür, dass sie sich noch 
tiefer in den Boden drücken und regungslos 
verharren. 

Gute Zusammenarbeit erspart unnöti-
ges Tierleid
Viele Jägerinnen und Jäger sind insbesondere 
im Mai und Anfang Juni beinahe täglich im 
Einsatz, um die Landwirte bei der Kitzrettung 
zu unterstützen und leisten damit einen wert-
vollen Beitrag zum aktiven Schutz von Wild-
tieren. Von dieser guten Zusammenarbeit pro-
fitieren aber nicht nur die Wildtiere, sondern 
auch die Landwirte selbst, denn dadurch sinkt 
auch die Gefahr von Botulismus bei Rindern, 
der durch Tierkadaver im Futter hervorgeru-
fen wird.

Gezielte Projekte zur Kitzrettung
Mit gezielten Maßnahmen vor und auch wäh-
rend der Mahd können jährlich zahlreiche 
Jungtiere gerettet werden. Eingesetzt werden 
u.a. an Stangen f latternde Kunststoffsäcke 
oder auch technische Wildretter, die an den 
Traktoren befestigt werden und mittels Infra-
rotsensoren oder Schall die Tiere aufspüren.

Immer stärker nachgefragt wird der Einsatz 
von Drohnen. Diese f liegen ferngesteuert über 
die Wiesen und mittels Wärmebild wird an-
gezeigt, wo sich Kitze, aber auch brütende Fa-
sanhennen oder junge Feldhasen verstecken. 

Auch bei uns in Oberschlierbach konnten 
mithilfe einer Drohne aus Schlierbach meh-
rere Rehkitze gerettet werden. Kaum eine an-
dere Methode erlaubt es, Jungtiere so schnell 
und zuverlässig zu orten und in Sicherheit zu 

bringen. Wichtig ist 
dabei, dass die Tiere 
nicht den menschli-
chen Geruch anneh-
men. Deshalb tragen 
die Retter, in unserem 
Fall Patrick Draxler, 
Handschuhe oder nut-
zen Gräser und Blät-
ter, um ihren Geruch 
nicht auf die Jungtiere 
zu übertragen.

Bitte nicht angreifen
Bei den Rettungsaktionen legen die Jägerin-
nen und Jäger die Jungtiere in unmittelbarer 
Nähe zu ihrem Fundort wieder ab. Damit stel-
len sie sicher, dass die Elterntiere ihre Jungen 
schnell wieder finden. Sollten Sie Jungtiere 
finden und sich nicht sicher sein, auch ob das 
Tier vielleicht verletzt ist, verständigen Sie bit-
te unseren Jagdleiter Gerhard Schardax (0664 
601656515). Er weiß am besten, wie mit der Si-
tuation umzugehen ist. Die Natur dankt es mit 
einem kräftigen Waidmannsdank!

Ihre Oberösterreichischen und 
Oberschlierbacher Jägerinnen und Jäger 

JUNGWILDRETTUNG ZUR MÄHZEIT
JÄGERSCHAFT

© M. Schosser

© Jägerschaft Oberschlierbach

© Jägerschaft Oberschlierbach
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OFENKARTOFFEL MIT REHRÜCKEN UND GE-
BRATENEM GEMÜSE – „A WÜDA ERDÄPFEL“
EIN REZEPT FÜR VIER PERSONEN DER FAMILIE PÜHRINGER VOM GASTHOF-PENSION SILVIA IN HAIBACH

Ofenkartof fel
4 große Kartoffel
Die Kartoffeln in der Schale mit Butter, Salz 
und Kümmel ganz in Alufolie einwickeln.
Bei 150°C ca. 1 Stunde im Ofen backen.
Sauerrahmdip
1 Becher Sauerrahm
Knoblauch
Salz
Pfeffer
Zitronensaft
Aus Sauerrahm, Knoblauch und den Gewürze 
einen Dip anrühren.
Füllung der Kartof fel
600 g Rehrücken oder sehnenfreies Schlögel-
stück
1 Paprika
4 Champignons
1 rote Zwiebel
1 Zucchini
Das Gemüse in Streifen schneiden, in einer Pfanne scharf anbraten und mit Salz, Pfeffer, me-
diterrane Kräuter sowie Knoblauch würzen.
Die in Streifen geschnittenen Rehf leischstücke scharf in einer anderen Pfanne anbraten wel-
che auch mit Salz und Pfeffer gewürzt werden.
Den gegarten Kartoffel der längst nach einschneiden, auf drücken, den Sauerrahmdip hinein-
geben, darin das heiße Gemüse mit dem Fleisch und frischen Schnittlauch anrichten.

© OÖ. Landesjagdverband

Ganz herzlich gratulieren dürfen wir      
Klara Tretter und Gregor Henzinger so-
wie Gabi Sitter und Anna Überwimmer 
(nicht am Foto) zur erfolgreich absolvierten 
Jagdprüfung.

Wir wünschen euch viel Freude und Erfolg 
bei eurer neuen Aufgabe, stets einen guten 
Anblick und ein kräftiges Waidmannsheil!© Andreas Geppert

. 

Gasthof-Pension Silvia
4083 Haibach – Moos 2
Telefon: +43 (0)7279 8522

Email: info@gasthof-silvia.at
Web: www.gasthof-silvia.at 

OBERSCHLIERBACHER JUNGJÄGER

GUTEN APPETIT!

GLÜCKWUNSCH!

v.l.n.r.: Jagdleiter Gerhard Schardax mit Gabi Sitter, 
Gregor Henzinger und Klara Tretter
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OBERSCHLIERBACHER FERIENKALENDER 2025
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OBERSCHLIERBACHER FERIENKALENDER 2025
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Der Sommer steht vor der Tür! Bei den som-
merlichen Temperaturen genießen wir ger-
ne die Zeit im schattigen Wald und staunen 
über die Schönheit der Natur. 12 Königskin-
der bereiten sich heuer auf den Schulstart 
vor - neugierig und voller Vorfreude auf all 
die neuen Abenteuer, die sie erwarten. In der 
verbleibenden, gemeinsamen Zeit wird noch 
viel gespielt, gelernt und gelacht. Auch ver-
schiedene Ausf lüge werden unternommen.

KINDERGARTEN

© Wurzelkindergarten

AUS DEM WURZELKINDERGARTEN

Ausflug zum Reitpanorama Forstner
Ein besonderes Erlebnis war unsere Wande-
rung zum Reitpanorama Forstner. Dort an-
gekommen, wurden wir schon von Kerstin 
und den Pferden erwartet.

Die Wurzelkinder lernten viel über Pferde, 
durften die Vierbeiner streicheln, bürsten 
und zum krönenden Abschluss sogar auf 
ihnen reiten. Ein unvergessliches Erlebnis!

© Wurzelkindergarten © Wurzelkindergarten

Ausflug zu Familie Schumergruber
Das spannende Leben der Bienen durften 
wir bei Familie Schumergruber kennenler-
nen. Bei verschiedenen Stationen konnten 
wir richtig viel über die f leißigen Tiere und 
die Imkerei erfahren. Sogar eine Bienen-

wachskerze durften wir drehen. Besonders 
lecker war natürlich die Verkostung des 
"f lüssigen Golds". Ein rundum gelungener 
Tag, den unsere Königskinder bestimmt 
noch lange in Erinnerung behalten werden. 

© Wurzelkindergarten © Wurzelkindergarten © Wurzelkindergarten
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KINDERGARTEN

Ausflug zu Familie Wöckl
Ein besonderes Highlight war unser Besuch 
am Biohof Kaiseredt. Karina und Sebastian 
Wöckl öffneten ihre Backstube für uns und 
gaben spannende Einblicke in die Kunst des 
Brotbackens. Auch die hauseigene Getreide-
mühle durften wir bestaunen und viel über 
die Verarbeitung von Korn zu Mehl lernen. 
Mit großer Begeisterung verzierten die Wurzel-
kinder anschließend die Lebkuchenherzen für 
den Liebstattsonntag. Die wunderschönen, bun-
ten Kunstwerke wurden zuvor liebevoll von Karina Wöckl für den Kindergarten gebacken.

© Wurzelkindergarten © Wurzelkindergarten © Wurzelkindergarten

© Wurzelkindergarten © Wurzelkindergarten

Der Liebstattsonntag ist ein typisch oberös-
terreichischer Brauch und findet am vierten 
Fastensonntag statt. Bischof Leopold Wil-
helm von Österreich lud an diesem Sonn-
tag die Armen der Stadt zum gemeinsamen 
Mahl ein und stattete ihnen auf diese Weise 
Liebe ab. Davon bekam der Sonntag seinen 
schönen Namen. 

Wir freuen uns, dass wir dieses Jahr be-
reits zum zweiten Mal diesen Brauch mit 
den Wurzelkindern auf leben lassen durf-
ten und blicken auf einen wunderschönen 
Sonntag zurück, an dem wir im Schiefer-
gut die Hl. Messe musikalisch mitgestalten 
durften und vielen Menschen mit unseren 
Herzen Freude bereiten konnten.

Liebstattsonntag - Herzen aus Liebe, Herzen zum Teilen

© Wurzelkindergarten
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Anlässlich des Weltmilchtages am 1. Juni 
besuchte uns Ortsbäuerinnen-Obfrau Bar-
bara Ehrenhuber im Schiefergut.
Sie erzählte uns vom internationalen Tag 
der Milch und hatte sogar für alle Kinder 
ein Packerl Gmundner Milch als Geschenk 
dabei. Was für eine gelungene Überra-
schung - Herzlichen Dank!

KINDERGARTEN

© Wurzelkindergarten

Danke für diesen spannenden Besuch!Danke für diesen spannenden Besuch!

© Wurzelkindergarten © Wurzelkindergarten

Internationaler Tag der Milch
AUS DEM WURZELKINDERGARTEN

Hier kommt ROKO - Eine Aktion des Jugendrotkreuz

Das Jugendrotkreuz schafft es mit der 
Puppe ROKO und dem dahinterstehenden 
Programm, bereits kleinen Kindern zu ver-
mitteln, wie sie alltägliche Situationen si-
cher meistern und wie sie Erste Hilfe holen 
können. Elisabeth und Walter Schmied ka-
men mit einem Einsatzfahrzeug zu uns und 

erklärten uns lustig und spielerisch viele 
Grundlagen der Erste-Hilfe-Maßnahmen.
Unsere Schulanfänger durften sogar nach 
Kirchdorf in die Rettungszentrale fahren 
und sich noch tiefer mit dem Thema "Si-
cherheit" vertraut machen. 
	 Danke für die tolle Aktion!Danke für die tolle Aktion!

Fotograf Christoph zu Besuch
Einmal im Jahr heißt es im 
Wurzelkindergarten "Foto-
tag"!
Die Wurzelkinder freuen 
sich jedes Jahr über den Be-
such von Christoph Weier-
mair, der sich immer viel 
Zeit nimmt, um die Kinder-
gartenkinder in der Grup-

pe und auch einzeln abzu-
lichten. Mit viel Geduld und 
Humor gelingt es ihm, wun-
derschöne, authentische 
Kinderfotos zu erstellen.

Herzlichen Dank für dei-
ne Zeit und die tollen Fotos 
auch in diesem Jahr wieder!© Andreas Geppert
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Am Sonntag, den 29. Juni 2025, war es 
wieder so weit: Der Wurzelkindergarten 
Oberschlierbach lud zum traditionellen 
Sommerfest – und viele kleine und gro-
ße Gäste kamen. Bei strahlendem Son-
nenschein füllte sich der Garten rasch mit 
fröhlichem Kinderlachen, angeregtem Aus-
tausch und dem Duft köstlicher Leckereien.  
Für die Kinder gab es viel zu entde-
cken: Kreisel basteln, Blumenarmbän-
der gestalten, Seifenblasen, eine Bewe-
gungsstation – Langeweile kam keine 
auf. Unsere Pädagoginnen begleiteten 
den Vormittag mit viel Herz und sorg-
ten für eine entspannte Atmosphäre.  
Ein besonderes Highlight war der Auftritt 
der „Königskinder“. Mit Liedern und einem 
Schuhplattler begeisterten sie ihr Publi-
kum. Auch das Schätzspiel mit tollen Prei-
sen sorgte für Spannung und große Freude 
bei den Gewinner:innen – ein voller Erfolg! 
Ein herzlicher Dank gilt allen engagier-

ten Eltern, die mit mitgebrachten Köst-
lichkeiten ein buntes Buffet ermög-
lichten. Ein besonderer Dank geht an 
Familie Wöckl für die leckeren Weckerl.  
Danke auch an:
•	 alle Eltern für ihre Hilfe und Spenden,
•	 die Gemeinde Oberschlierbach für Ge-

schirr und Pavillon,
•	 Fam. Ehrenhuber für die Lieferung der 

Biertischgarnituren (ÖVP & Ortsbauernschaf t),
•	 das Gasthaus „Großer Jäger“ für Son-

nenschirme,
•	 und unsere Sponsoren – besonders die 

Hauptsponsoren – für die Unterstüt-
zung der Tombola. 

Und natürlich: Danke an unsere wun-
derbaren Kinder, die mit ihrer Freu-
de, Neugier und Begeisterung das Fest 
zu etwas Besonderem gemacht haben.  
Ein gelungener Tag voller Freude, Gemeinschaf t 
und Sommerlaune – ein schöner Abschluss eines 
ereignisreichen Kindergartenjahres.

SOMMERFEST IM WURZELKINDERGARTEN
WENN KINDERLACHEN DEN GARTEN ERFÜLLT...

© Christoph Weiermair © Christoph Weiermair

© Christoph Weiermair
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© Andreas Geppert

EIN FEST DER FREUDE UND DES MITEINANDERS

PETERFEUER 2025

Am 28. Juni feierte die ÖVP Oberschlier-
bach ihr traditionelles Peterfeuer – heuer 
erstmals im „Loibl“ bei Familie Oberndorf-
inger. Rund 250 Gäste aus Oberschlierbach 
und Umgebung folgten bei strahlendem 
Sonnenschein der Einladung und genos-
sen das stimmungsvolle Fest in geselliger 
Atmosphäre. 
Bürgermeister Andreas Geppert hieß die 
zahlreichen Besucher herzlich willkom-
men und sprach seinen Dank aus: „Es ist 
immer wieder schön zu sehen, dass in unserer 
Gemeinde das Miteinander von Jung bis Alt 
und über Parteigrenzen hinweg gelebt wird. 
Besonders freut mich, dass das ehrenamtliche 
Engagement hinter einer solchen Veranstal-

tung geschätzt und mit so großem Zuspruch 
belohnt wird.“
Auch dass sich immer wieder neue Ideen 
und engagierte Gemeindebürger finden, 
die einen Beitrag zur Gemeinschaft leis-
ten, zeigt den starken Zusammenhalt 
in Oberschlierbach. Umso mehr freut es 
mich, dass Thomas Bammer und Günther 
Höf ler heuer erstmals beim Peterfeuer le-
ckere Steckerl-
fische gegrillt 
haben. Der Er-
lös geht an die 
Ob ers c h l ier-
bacher Feuer-
wehr.

© Andreas Geppert

© Andreas Geppert
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Als aller erstes möchten wir unserer Jugend zu 
den erfolgreich absolvierten Wissenstest gra-
tulieren (Bronze, Silber, Gold). Dabei haben fast 
alle mit der Höchstpunktezahl ihre Motivation 
und Einsatz mehr als bewiesen. Außerdem 
gratulieren wir ganz herzlich unseren Ältes-
ten der Jugend die als allererste in der Ober-
schlierbacher FF Jugendgeschichte das goldene 
Leistungsabzeichen erfolgreich im April abge-
schlossen haben. 

Direkt nach dieser Glanzleistung ging es fast 
nahtlos in die Bewerbs-Saison. Bis Ende Juni 
konnten unsere Jungs und Mädels nicht weni-
ger als 12 Trophäen nach Hause bringen, das 
ist Oberschlierbach-Rekord! 

UNSERE FEUERWEHRJUGEND - SAISON 2025
FEUERWEHRJUGEND

1. Platz im Silberlauf und ein 3. Platz im Bronze-
lauf in Nussbach (Bezirksbewerb Kirchdorf)

1. Platz im Bronze- und Silberlauf in Lauterbach                                     
(Abschnittsberwerb Kirchdorf)

© FF Oberschlierbach© FF Oberschlierbach

OLDTIMER ROLLEN DURCH UNSERE GEMEINDE
Am Freitag, den 18. Juli, durchque-
ren die Teilnehmer der 33. Ennstal-Clas-
sic unser Gemeindegebiet – voraus-
sichtlich zwischen 14:36 und 16:06 Uhr.  
Zahlreiche historische Fahrzeuge sind unter-
wegs und bieten ein besonderes Schauspiel für 
alle Oldtimerfreunde. Interessierte sind herz-
lich eingeladen, das Event am Streckenrand 
mitzuerleben und die automobilen Klassiker 
aus nächster Nähe zu bestaunen.

© FF Oberschlierbach

ENNSTAL-CLASSIC

Sa 19. 
Juli

www.ennstal-classic.at

Bergwertung Stoderzinken  
Porsche Design Grand-Prix  
von Gröbming

Do 17. 
Juli

Prolog

SP: Sonderprüfung | ZK: Zeitkontrolle | PK: Passierkontrolle

07:00-10:00 Uhr Bergwertung Stoderzinken  
 (Straßensperre von 6:00 – 11:30)

ab 08:30 Uhr Startaufstellung | Ortszentrum

ab 09:00 Uhr Fahrerlager | Motorpark

12:00 Uhr Red Bull Sideact

12:10 Uhr Ferrari Classiche

12:30 Uhr Warm-Up zum PORSCHE DESIGN GRAND-PRIX

13:00 Uhr PORSCHE DESIGN GRAND-PRIX von Gröbming

13:45 Uhr Finale Ennstal-Classic

15:45 Uhr Top Ten der Ennstal-Classic

16:00 Uhr Flower Ceremony | Startrampe

07:30 Uhr START Gröbming | Startrampe

10:00 Uhr ZK Lunz am See | Kirchenplatz

12:00 Uhr ZK & Mittagsrast Steyr | Stadtplatz

13:30 Uhr SP Steyr Automotive | Werksgelände

15:00 Uhr ZK Gmunden | Toscanapark

17:45 Uhr PK Pürgg | Krenn

18:00 Uhr SP Niederöblarn | Alpenflugplatz

18:20 Uhr PK Öblarn | Dorfplatz 

18:30 Uhr ZIEL Gröbming | Startrampe

EINTRITT FREI

Fr 18. 
Juli

Marathon

08:30 Uhr START Gröbming | Startrampe

08:45 Uhr PK Assach | Kollerhof

10:00 Uhr ZK Mauterndorf | Marktplatz

10:30 Uhr PK Schloss Moosham

12:30 Uhr ZK & Mittagsrast Burg Taggenbrunn

15:45 Uhr PK Weisskirchen | Marktplatz

17:00 Uhr ZK & SP Red Bull Ring

18:45 Uhr Überfahrt Sölkpass

19:40 Uhr PK Haus | Schlossplatz

19:45 Uhr ZIEL Schladming | Hauptplatz

Austrian Couture

Österreichische Post AG Info.Mail Entgelt bezahlt

© FF Oberschlierbach

Im noch ausstehenden Landesbewerb wird es 
für unsere „Großen“ heuer besonders spannend. 
Auf Grund der hervorragenden Platzierung 
des 2. Ranges im Vorjahr darf unsere Truppe 
heuer am 5. Juli erstmals im Parallelbewerb 

antreten. Die Jungs und Mädels sind voll mo-
tiviert und werden auch dort wieder ihr Bestes 
geben bevor es dann zum Saison-Abschluss ins 
Jugendlager nach Pettenbach und in den wohl-
verdienten „Urlaub“ geht – Alles Gute!
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Am 1. April war eine Gruppe aus Bauern, 
Jägern und unserem Bürgermeister ge-
meinsam in den Oberschlierbacher Wäl-
dern unterwegs. 
Der Grund: die Begutachtung der soge-
nannten Vergleichs- und Weiserf lächen. 
Diese speziellen Waldstücke zeigen uns, 
wie viele Rehe es in einem Gebiet gibt – 
und ob es vielleicht zu viele sind. 

Wenn an jungen Tannen starke Ver-
bissschäden sichtbar sind, bedeutet 
das: Der Rehwildbestand ist zu hoch. 
Dann muss die Zahl der Abschüs-
se angepasst werden, damit unser 
Wald sich gut weiterentwickeln kann. 

 

Nach der Begehung legt der Gemein-
dejagdvorstand – ein Team aus sechs 
Landwirten und drei Gemeinderatsmit-
gliedern – fest, wie viele Rehe im kom-
menden Jahr geschossen werden dürfen. 

Besonders wichtig ist dabei das gute Zu-
sammenspiel zwischen Jägerschaft und 
Landwirtschaft. Nur wenn beide gut zu-
sammenarbeiten, kann dieser Plan auch 
wirklich umgesetzt werden. 

Dafür möchte ich ein herzliches Danke an 
unsere Jägerinnen und Jäger aussprechen! 
 
Und eines liegt mir 
besonders am Her-
zen: Unsere Jäger 
schießen nicht „ein-
fach drauf los“. Ganz 
im Gegenteil! 
Sie haben den klaren 
Auftrag, das Gleich-
gewicht in der Natur 
zu bewahren – mit 
viel Verantwortungs-
bewusstsein und Er-
fahrung.   

Euer Ortsbauernobmann
Andreas Ehrenhuber

ORTSBAUERNSCHAFT

AKTUELLES VON DEN ORTSBAUERN

© Andreas Geppert

© Andreas Geppert

© Andreas Geppert

Verbiss des Triebes	    Trieb unversehrt

Rehe, Wälder und ein gutes Miteinander - 
wie die Natur bei uns im Gleichgewicht bleibt

© Andreas Geppert© Andreas Geppert
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NORDIC WALKING
GESUNDE GEMEINDE

Nordic Walking ist eine effektive und wenig 
verletzungsanfällige Ganzkörper-Outdoor-
Sportart. Für Personen, die nach längerer kör-
perlicher Inaktivität wieder mehr Bewegung 
machen möchten, ist Nordic Walking eine gute 
Möglichkeit einzusteigen.
Danke an Andrea Draxler, die sich immer wie-
der neue Strecken ausdenkt und somit das 
Walken in der Gruppe bei uns ermöglicht.

MIT SCHWUNG ZU MEHR WOHLBEFINDEN
Durch die schwungvolle Armbewegung bean-
sprucht man neben der Beinmuskulatur auch 
den gesamten Muskelapparat im Oberkörper. 
Schulter- und Brustmuskeln werden gestrafft, 
die Arme gestärkt und gleichzeitig können sich 

Muskelverspannun-
gen im Nacken und 
der Schulterregion lö-
sen, die richtige Tech-
nik vorausgesetzt.

DIE TECHNIK
Arme und Beine bewegen 
sich bei jedem Schritt kreuz-
koordiniert, das bedeutet:
Beim ersten Schritt sind das 
linke Bein und der rechte 
Arm vorne, beim nächsten 
Schritt das rechte Bein und 
der linke Arm. Der Ober-
körper ist dabei leicht nach 

vorne gebeugt. Kurz bevor der Stock auf den 
Boden aufgesetzt wird, ist der Griff mit den 
Fingern fest umschlossen. Während des Ab-
stoßvorganges öffnen sich die Finger wieder 
und der Druck verlagert sich auf die spezielle 
Handschlaufe. Der Vorgang wiederholt sich 
immer wieder. Bei Unsicherheiten kann in ei-
nem Kurs oder mit einem Personal-Trainer die 
Technik gut erlernt werden.

DIE AUSRÜSTUNG
Nordic-Walking-Stöcke bestehen aus Carbon 
oder Aluminium, wobei Carbon-Stöcke leich-
ter, aber auch teurer sind. Die Stöcke sind – 
im Gegensatz zu Wanderstöcken – mit einer 
speziellen Handschlaufe ausgestattet, um die 
Kraftübertragung vom Arm auf den Stock zu 
verbessern. Durch diese Handschlaufe wird 
die Nordic-Walking-Gehtechnik erst möglich. 
Gummi-Puffer an den Stockspitzen geben au-

ßerdem Dämpfung auf harten Untergründen 
und vermeiden lautes „Klacken“.
Zum Errechnen der richtigen Stocklänge dient 
die Faustregel: Körpergröße (in cm) x 0.66. Als 
Schuhe sind Sport- oder Laufschuhe mit einer 
stabilen, federnden Sohle geeignet. Eine funk-
tionelle, schweißabsorbierende Sportkleidung 
(Zwiebelprinzip, und der jeweiligen Witterung 
angepasst) ist eine gute Wahl.

Das Wichtigste ist und bleibt – regelmäßige Bewegung.
In diesem Sinne – hinaus in die Natur!

EIN GUTER EINSTIEG ZU MEHR BEWEGUNG

© Andrea Draxler

© Andrea Draxler

© Andrea Draxler

Donnerstags 19 Uhr
Genauer Ort nach Vereinbarung
Andrea Draxler:  0680 404 85 70

TREFFPUNKT
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Viele Oberschlierbacher Kin-
der verabreden sich regel-
mäßig am Sportplatz Ober-
schlierbach, um zusammen 
ihrem großen Hobby Fußball 
nachzugehen und gemeinsam 
eine schöne Zeit zu verbrin-
gen. Die Kinder und deren 
Eltern sind dankbar, dass es 
diese Möglichkeit in Ober-
schlierbach gibt. 
Bürgermeister Geppert be-
tont: "In einer Zeit, in der Kinder 
of t vor Bildschirmen sitzen, ist es 
besonders schön zu sehen, dass 
sich unsere Kinder verabreden um 
Zeit in der Natur und mit Sport 
zu verbringen."

FUSSBALL VERBINDET
TOLLE SACHE

© Andreas Geppert

WANDERUNG ZUM BAUER IN REITH

Zum oberösterreichweitem Tag der Bewegung 
am 27. April machte sich der Oberschlierbacher 
Gemeinderat auf den Weg zu einer gemeinsa-
men Wanderung zum Bauer in Reith. Start-
punkt war vor der Gemeinde.
Beim Bauer in Reith erwartete uns dann eine 
leckere Jause. Bis zum 4. August heißt es noch 

für unsere Gemeinde Bewe-
gungsminuten sammeln. 
Bei Fragen einfach am Ge-
meindeamt melden...
Danke an Nicole und Kevin 
Benedetter für die tolle Be-
wirtung!

© Gemeinde Oberschlierbach © Gemeinde Oberschlierbach

© Gemeinde Oberschlierbach

TAG DER BEWEGUNG

Zum Saisonabschluss 
unternahm die U12-
Mannschaft der Union 
Schlierbach – mit vielen 
Oberschlierbacher Ta-
lenten – einen besonde-
ren Ausf lug zum FC Red 
Bull Salzburg. Dort er-
hielten die Kinder span-
nende Einblicke in die 
Welt des Profifußballs. 
 
Tolgahan Sahin, dessen Wurzeln ins Kremstal reichen, er-
zählte von seinem Weg über Micheldorf und den LASK zur 
Red Bull-Akademie und motivierte als heutiger Kapitän 
des FC Liefering mit seinem Einsatz und Durchhaltever-
mögen. Auch Niklas Prieler, mit Schlierbach eng verbun-
den, gab Einblicke in den Alltag einer Top-Fußballakademie. 
 
Der Höhepunkt war das Bundesliga-Spiel FC Red Bull Salzburg 
gegen SK Rapid Wien – ein echtes Erlebnis mit Gänsehaut-Mo-
menten. Voller neuer Eindrücke und Motivation kehrte das 
Team abends zurück. „Dieser Tag hat unseren Teamgeist gestärkt 
und neue Träume geweckt“, fassten die Trainer Max Gerstmayr 
und Pascal Reithuber zusammen.

NACHWUCHSKICKER TREFFEN AUF PROFIFUSSBALL

aus Oberschlierbach: Sebastian Oberndorfinger, 
Ivo Kumpl, Gabriel Geppert und Felix Stummer

© Union Schlierbach
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Freiwillige Feuerwehr 

19.07.2025

SOMMERNACHT

Samstag

ab 20:00 Uhr 

VVK: 8,00€
Abendkasse: 10,00 €

AM BERG

Oberschlierbach
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MACH MIT!

Wann:  4.10.2025
Uhrzeit: 14:00 -  ca.17:00 Uhr 

Kosten: 36 € ( inkl. Materialien und Skript)
Anmeldung und Infos bei: 

Susanne Schmidleitner 
(Dipl. Kräuterpädagogin)
Tel.Nr.: 0660 7704077 

Ort: Wurzelkindergarten 
4554 Oberschlierbach 

Workshop 
"Deine Naturapotheke
für Herbst und Winter"

Wild- und Heilkräuter begleiten die Menschen seit jeher, sie
sind ein wichtiger Bestandteil der Hausapotheke und helfen

uns durch die kalte Jahreszeit. Bei diesem Workshop lernst du
Kräuter und Wildpflanzen kennen die dein Immunsystem
stärken, sowie Linderung bei Husten, Schnupfen und Co.

verschaffen. 
Die gemeinsam hergestellten Produkte darfst du mit nach

Hause nehmen. 
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GLÜCKWÜNSCHE

WIR GRATULIEREN GANZ HERZLICH!

TERMINVORSCHAU

Franz Tragler zum 85erErika Tragler zum 85er

19.07.2025 Sommernacht am Berg
03.08.2025 Maibaumumschneiden
10.08.2025 Sportfest mit Feldmesse
17.08.2025 Kräuterweihe beim Schiefer
07.09.2025 Erntedankfest
07.11.2025 Feuerlöscherüberprüfung
07./08.11.2025 Alteisensammlung
13.11.2025 Kindergarten Martinsfest

Alfred Bernhard zum 75erMarianne Scharschinger zum 75er

Christa Freudenthaler zum 70er

Katrin und Philipp Obernberger 
zur Geburt ihrer Tochter Carlotta

Maria Huber im 84. LJ
† 9. April 2025

WIR NEHMEN ABSCHIED

Waltraud und Florian Wolfmayr 
zur Geburt ihres Sohnes Fridolin

 Johanna Scheuer zum 75er
Josef Griebl zum 75er

Gerald Mayer zum 70er Norbert Wöckl zum 70er

© Claudia Geiblinger


